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Der Spielmacher
Wer während des Rudelguckens mit Freunden und Bekannten zum 
ungünstigen Zeitpunkt aufsteht und womöglich im entscheidenden Mo-
ment zwischen Leinwand und Beamer herläuft, bekommt schnell den 
Unmut der anderen zu spüren – mindestens diesen. Hier und in manch 
anderer Umgebung kann ein Kurzdistanz-Beamer wie der Optoma 
GT1080 schnell Abhilfe schaffen.

Full-HD-3D-DLP-Kurzdistanz-Projektor Optoma GT1080

Bereits beim Auspacken und spätestens wenn die Schutzkappe von 
der Optik entfernt wird, gibt der Optoma seine Spezialbegabung 

preis; beim weit herausragenden Objektiv handelt es sich offensichtlich 
um ein extrem weitwinkeliges Exemplar. Der GT1080 darf aufgrund 
dieser Optik ganz dicht vor der Leinwand stehen, ein Abstand von 
knapp einem Meter reicht schon aus, um ein Bild mit beeindruckenden 
zwei Metern Breite auf die Leinwand zu bringen, so dass der Störenfried 
auf seinem Weg zum Kühlschrank zwischen Leinwand und Beamer 
passé ist. Allerdings lässt sich der Optoma auch in anderen, schwierigen 

Projektions-Situationen prima als Problemlöser 
einsetzen. Dabei ist es sicherlich nicht von Nach-
teil, dass sämtliche Anschlüsse unkonventionell 
von der Seite zugänglich sind, die Verkabelung 
kann so noch dezenter verlegt werden, da ja für 
gewöhnlich die Quellgeräte ebenfalls eher an der 
Wand stehen.
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Mit Beleuchtung – die Tasten der Fern-
bedienung leuchten, wie bei Optoma 
üblich, nach der Betätigung blau auf



Bild
Full-HD-3D-DLP-Kurzdistanz-Projektor ·

Heimkino 4/5-2016 | 25 · 

Ausstattung

Auch Gamer werden den Optoma mit 
seiner Kurzdistanz-Optik lieben, kann 
man sich doch frei im Raum bewegen, 
ohne dass man den Spielfl uss durch 
den eigenen Schatten auf der Lein-
wand stört. Der spezielle Gaming 
Mode sorgt unterdessen dafür, dass 
der Beamer die Eingaben von der 
Konsole unverzüglich umsetzt, so 
dass man auch da nicht buchstäblich 
den Kürzeren zieht.

Anschlussseitig erscheint der Optoma 
recht abgespeckt. Zwei HDMI-Eingänge 

müssen reichen, tun sie auch in der Regel, 
zumal, wenn einer der beiden dank MHL-Kompati-

bilität auch Full-HD-Daten vom Smartphone annimmt.

Obenauf steht beim Optoma das komplette Bedienfeld zur Verfügung, 
was gut ist, falls im Eifer des Gefechts die Fernbedienung mal nicht zur 
Hand ist. Diese leuchtet sogar bei Tastenbetätigung, so dass man auch 
im Dunkeln immer im Bilde ist. Ob der Beamer nun von rückwärts, 
von vorn oder klassisch über Kopf von der Decke strahlt, immer ist sein 
Platz dicht vor der Leinwand

Setup und Bildqualität

Im Auslieferungszustand steht der Optoma im hellen, knackigen 
„Vivid“-Preset. Die Lampe leuchtet ebenfalls im hellen Standardbetrieb 
und muss entsprechend lautstark vom Lüfter mit Frischluft versorgt 
werden. Trotz dieses Presets wirkt das Bild keinesfalls kühl, wie man es 
für gewöhnlich erwartet, die Farbtemperatur liegt sogar unterhalb der 
heimkinogerechten 6500 Kelvin. Allein die Gamma-Kurve ist eher eine 
Gerade, damit der Beamer effektiv gegen potenzielles Restlicht anstrah-
len kann. Er ist damit schon beinah tageslichtgeeignet und verwöhnt 
dann mit einem sehr guten Im-Bild-Kontrast. 

Spartanisch ist das 
Anschlussfeld bestückt; 

dennoch ist eine der beiden 
HDMI-Schnittstellen MHL-

kompatibel

Frisch ausgepackt erstrahlt der Optoma im besonders hellen „Vivid“-
Preset, mit der vollen Lampenleistung. Die Farbtemperatur bleibt dabei 
erstaunlich gering, zumeist erkaufen sich Beamer in den unteren Preis-
klassen die hohe Lichtausbeute mit einer entsprechend kühlen Farbtem-
peratur jenseits der 7000 Kelvin. Der Optoma bleibt sogar knapp unter 
den geforderten 6500 Kelvin A. Der Farbraum zeigt dagegen deutliche 
Schwächen, das Farbsegel wird nicht komplett erfasst und für eine aus-
gewogene Darstellung nimmt man besser etwas Sättigung raus B. Die 
Farbabweichungen sind erwartungsgemäß groß C. Der Gammawert 
folgt eher einer Geraden als einer Kurve, in dieser Einstellung kann der 
Beamer sich sehr gut gegen Streulicht durchsetzen, wenn die Abdunke-
lung nicht perfekt gelingt D.

Technik: Farbdarstellung
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Mag die Werkseinstellung für den gemeinsamen Fußballabend in ver-
gleichsweise heller Umgebung noch gut funktionieren, so wollten wir 
doch sehen, wie es der Optoma beim Spielfi lm von der Blu-ray hält. Das 
Preset „Bezug“, welches den Farbraum optimieren soll, brachte seitens 
der Farbtemperatur 6000 Kelvin und zwar fast linear über den gesam-
ten Helligkeitsbereich hinweg, die Lampe stellten wir in den leiseren 
Eco-Modus A. Die Darstellung des Farbraumes bietet nur wenig Neues, 
nimmt man die Sättigung etwas zurück, bietet er aber immer noch eine 
für diese Preisklasse angemessene Farbdarstellung B. Das schlägt sich 
auch in den Farbabweichungen nieder, die dadurch etwas mehr unter 
Kontrolle geraten C. Die Gammakurve ist mustergültig und bietet eine 
gute Durchzeichnung in dunklen Bereichen, ohne Helligkeitsspitzen zu 
überstrahlen D.
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Ausladend – 
die typische, sehr 
konvexe Linse für 

kurze Distanz
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• Messwerte
Lumen (Lt. Hersteller) 2800
Lumen (gemessen im eco-mode) 830
Bildhelligkeit (bei 6500 Kelvin) ...schwarz/weiß 0,3 / 830
ANSI-Kontrast 211:1
Full-on- / Full-off-Kontrast 2767:1
Ausleuchtung (in %) 88
Betriebsgeräusch (0,5 m/dB(A), in dB) < 30
min. / max. Abstand (bei 2 m Bildbreite, in m) 0,98 / 0,98
Projektionsverhältnis / Zoomfaktor 0,49:1 / 1
Gamma (D65) 2,14
Abmessungen B x H x T (in cm) 31,5 x 11,4 x 22,4
Gewicht (in kg) 2,65
Stromverbr. Aus / Standby / Betrieb (eco) – / < 0,3 W / 93 W
Lampenart / Lampenleistung UHP 190 W
Preis Ersatzlampe 160
Lebensdauer Lampe (in Std) / Kosten pro Std (in Cent) 5000 / 6500 / 2

• Ausstattung
Projektionsprinzip DLP 0.65 DC3
Native Aufl ösung 1920 x 1080 (Bildformat 16:9)
3D-Verfahren Side-by-Side, Frame-pack, Over-Under
Anschlüsse:
...Video / S-Video – / –
...Komponenten / SCART – / –
...VGA / RGB / DVI / HDMI – / – / – / •
...Audio / 12 Volt Trigger / RS-232C • / • / –
...Full HD •
Motorischer Zoom / Fokus – / –
Rückpro / Deckenpro • / •
Trapezausgleich +/- 40° vertikal
Lens-Shift (manuell/motorisch) – / –
Fernbedienung / Beleuchtet • / •
Signalkompatiblität Pal, SECAM, NTSC, HDTV 720p,
 1080i, 1080p EDTV 480p, 576p
Besonderheiten MHL kompatibel,
 Kurzdistanz-Beamer mit seitl. Anschlüssen

 • Bild 60 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Kontrast 10 % 1,6 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Farbwiedergabe 10 % 1,4 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Schärfe 10 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Geometrie 10 % 1,1 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Rauschen 10 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Bildruhe 10 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Praxis 15 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Zoomfaktor 5 % 1,6 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Lüftergeräusch 5 % 1,0 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Betriebskosten 5 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Bedienung 15 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Gerät 5 % 1,2 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Fernbedienung 5 % 1,5 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■
Menüs 5 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Ausstattung 5 % 1,3 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Verarbeitung 5 % 1,2 ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■  ■

• Preis/Leistung sehr gut

Optoma GT1080 
+ MHL-kompatibel
+ hervorragende Bildgeometrie

Laborbericht: Optoma GT1080
Preis um 850 Euro
Vertrieb Optoma, Düsseldorf
Telefon 0211 5066670
Internet www.optoma.de
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Dieser kommt dem Optoma auch zugute, wenn man nach dem Fuß-
ballspiel noch Lust auf einen Blockbuster hat, weil man ohnehin ja 
gerade beisammensitzt. Dazu sollte man den Lampenmodus auf Eco 
stellen, damit erreicht man direkt bessere Schwarzwerte und die Laut-
stärke des Lüfters sinkt auf ein erträgliches Maß. Um die Projektion so-
wohl seitens der Farbdarstellung als auch bezüglich des Gamma-Wertes 
mehr in Richtung Kino zu bewegen, sollte man sich den Beamer im 
Preset „Bezug“ anschauen; die Farbtemperatur sinkt gegen 6000 Kelvin, 
und der Gammawert entwickelt sich hin zur Idealkurve. So kann man 
sich den Blockbuster gefallen lassen, die Abbildung des Farbraumes, die 
andere Kurzdistanz-Beamer in dieser Preisklasse auch nicht besser im 
Griff haben, fällt zumindest nicht störend ins Gewicht.

Fazit

Der GT1080 von Optoma ist der ideale Spielpartner für die anstehen-
den Großereignisse, sofern Sie sich während der EM und der Olympia-
de nicht mit Ihren Kollegen und Freunden vor dem Fernseher drängeln 
wollen. Und wenn dann jemand unbedingt Nachschub vom Kühl-
schrank holen muss, kann er das tun, ohne durchs Bild zu laufen. Es 
muss also niemand bis zur Halbzeitpause warten.


